
Aktionswoche zum Internationalen Tag der 
Menschenrechte 
Aufruf zu Aktionen vom 4. Dezember 2023 bis zum internationalen „Tag der 
Menschenrechte“ am 10. Dezember 2023. 

Krieg ist ein Verbrechen an der Menschheit. Wir verurteilen den völkerrechtswidrigen 
Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine, der bereits zu hunderttausenden Toten und 
Verletzten sowie Millionen Geflüchteten geführt hat. 

Viele Menschen aus Russland und Belarus, aber auch der Ukraine, denen der Kriegsdienst 
droht, versuchen sich diesem zu entziehen: Sie wollen keine anderen Menschen töten und 
auch nicht in diesem Krieg sterben. Soldat*innen an der Front wollen angesichts des Grauens 
ihre Waffen niederlegen. Ihnen allen drohen dafür Repression und Gefängnisstrafen, in 
Belarus bis hin zur Todesstrafe. Aber: Kriegsdienstverweigerung ist ein international 
anerkanntes Menschenrecht! 

• Wir fordern von den Regierungen Russlands, Belarus‘ und der Ukraine: Stellen Sie die 
Verfolgung von Kriegsdienstverweigerer*innen und Deserteur*innen umgehend ein! 

• Wir fordern von der EU und der Bundesregierung: Öffnen Sie die Grenzen! Geben Sie 
Kriegsgegner*innen die Möglichkeit der Einreise in die Europäische Union! Schützen 
Sie Kriegsdienstverweigerer*innen und Deserteur*innen aus Russland, Belarus und 
der Ukraine und geben Sie ihnen Asyl! 

Dafür organisieren wir in der Woche vor dem „Internationalen Tag der Menschenrechte“ – 
vom 4. bis zum 10. Dezember 2023 – Kundgebungen und Demonstrationen vor russischen, 
belarussischen und ukrainischen Regierungseinrichtungen sowie EU-Vertretungen, 
Mahnwachen vor Deserteursdenkmälern und weitere kreative Aktionen an verschiedenen 
Orten. Wir betonen dabei: Kriegsdienstverweigerung ist ein Menschenrecht! 

#ObjectWarCampaign #StandWithObjectors 

Wer wir sind 

Wir sind ein Bündnis zivilgesellschaftlicher Organisationen und sind solidarisch mit allen 
Menschen, die sich gegen Krieg einsetzen. Wir laden alle Menschen ein, die sich gegen Krieg 
und gegen Aufrüstung einsetzen möchten! Für Menschen und Gruppen aus dem 
nationalistischen und antidemokratischen Spektrum ist auf unseren Aktionen kein Platz. 
Informiert uns gerne über geplante Aktionen unter office@connection-ev.org.  

Initiiert von: act for transformation; Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF); 
Arbeitskreis Asyl Tribsees; Aseistakieltäytyjäliitto; Association of the Greek Conscientious 
Objectors; Begegnungszentrum für aktive Gewaltlosigkeit; Bund für Soziale Verteidigung; 
Bundesvereinigung Opfer der NS-Militärjustiz e.V.; Center on Conscience and War; Church 
and Peace; Connection e.V.; Conscience and Peace Tax International; Deutsche 
Friedensgesellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen (DFG-VK); European Bureau for 
Conscientious Objection (EBCO); Ev. Arbeitsgemeinschaft für Kriegsdienstverweigerung 
und Frieden (EAK); FemArtAct Social Cooperative; Flüchtlingsrat Baden-Württemberg e.V.; 
Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V.; Flüchtlingsrat Schleswig Holstein e.V.; Frauennetzwerk 
für Frieden e.V.; Friedensbüro Salzburg; Graswurzelrevolution – Monthly Newspaper for a 
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Nonviolent, Non-Dominant Society; Internationale der KriegsdienstgegnerInnen (IDK); 
IPPNW – Ärzt*innen für die Verhütung des Atomkrieges / Ärzt*innen in sozialer 
Verantwortung e.V.; Internationaler Versöhnungsbund – Deutscher Zweig e.V.; Komitee für 
Grundrechte und Demokratie; Kooperation für den Frieden; Lebenshaus Schwäbische Alb – 
Gemeinschaft für soziale Gerechtigkeit, Frieden und Ökologie e.V.; NaturFreunde 
Deutschlands e.V.; Netzwerk Friedenskooperative; pax christi – Deutsche Sektion e.V.; 
Schweizerischer Zivildienstverband CIVIVA; Stop Wapenhandel; Vicdani Ret İzleme / 
Conscientious Objection Watch; War Resisters‘ International; 
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